
Zu Beginn des dritten Jahrtausends steht die Menschheit am
Scheideweg. Auf der einen Seite stehen die Interessen von sechs
Milliarden Menschen, die derzeit auf der Erde leben, ebenso wie
die, aller zukünftigen Generationen, die sich ein gesundes und
würdiges Leben in einer friedlichen Welt wünschen. Auf der ande-
ren Seite steht eine Handvoll globaler Wirtschaftsinteressens-
Gruppen, die der gesamten Menschheit das Recht auf diese funda-
mentalen Menschenrechte aus einem einzigen Grund verweigern -
grenzenloser finanzieller Gier.

In dieser Lage haben wir, die Menschen der Erde, die Wahl:
Entweder wir lassen uns weiter von diesen Wirtschafts-Inter-
essensgruppen unterdrücken, die nicht davor zurückschrecken, uns
weiterhin Krankheiten und Kriege aufzuzwingen, oder wir
befreien uns von dieser Last und beginnen eine Welt aufzubauen,
die sich an den Grundwerten von Frieden, Gesundheit und sozialer
Gerechtigkeit orientiert. 

Wir, die Menschen der Erde, erkennen, dass wir uns nie zuvor eini-
ger waren in unserer Entschlossenheit, den Frieden zu wahren, das
Investment-Geschäft mit der Krankheit zu beenden und diejenigen
zur Rechenschaft zu ziehen, die fortgesetzt Frieden und
Gesundheit wirtschaftlichen Interessen opfern.

Deshalb haben wir, Menschen aus Ost und West, Nord und Süd,
aus wohlhabenden und armen Ländern uns entschlossen, eine
friedliche, gesunde und sozial gerechte Welt zu schaffen - für uns
und für alle zukünftigen Generationen. 

Zu unseren unveräußerlichen Grundrechten erklären wir:

Das Recht auf Frieden. Wir, die Menschen der Erde, sind ent-
schlossen, unser Recht auf Frieden mit allen uns zur Verfügung
stehenden Mitteln zu verteidigen. Im Zeitalter von Massenvernich-
tungswaffen kann Krieg kein Mittel der Lösung internationaler
Konflikte sein. Wir werden sicherstellen, dass diejenigen, die einen
Krieg ohne ausdrückliches Mandat durch internationales Recht
führen, für diese Verbrechen zur Verantwortung gezogen werden.
Wir werden nicht nachlassen, bevor diese Verbrechen bestraft sind
- unabhängig von wirtschaftlichen und politischen Konsequenzen.
Wir tun dies, weil wir erkennen, dass dies der einzige Weg ist, die
Zerstörung der Erde zu verhindern.

Das Recht auf Leben. Wir, die Menschen der Erde sind ent-
schlossen, unser Recht auf Leben mit allen uns zur Verfügung ste-
henden Mitteln zu verteidigen. Wir werden nicht ruhen, bis alle
Faktoren, die die Lebenserwartung der Menschen unseres Planeten
verkürzen beseitigt sind. Wir werden Hunger, Unterernährung und
alle anderen Faktoren bekämpfen, die schon jetzt Millionen
Einwohner unseres Planeten jedes Jahr sterben lassen, vor allem
Kinder. Wir werden auch das ‘Investmentgeschäft mit der
Krankheit’ beenden, indessen Folge mehr Menschen an verhinder-
baren Krankheiten verstarben als in allen Kriegen der
Menschheitsgeschichte zusammen genommen.

Das Recht auf Gesundheit. Wir, die Menschen der Erde, sind
entschlossen, unser Recht auf Gesundheit mit allen uns zur
Verfügung stehenden Mitteln zu verteidigen. Wir werden dafür
Sorge tragen, dass das ‚Pharma-Geschäft mit der Krankheit', die
vorsätzliche Ausbreitung von Krankheiten zum Zwecke wirt-
schaftlichen Gewinns, weltweit gesetzlich verboten wird. Wir wer-
den diejenigen zur Rechenschaft ziehen, die absichtlich die Aus-
breitung von Krankheiten betreiben und ebenso wie diejenigen, die
lebensrettende Gesundheitsinformationen zu natürlichen, nicht
patentierbaren Heilverfahren zurückhalten. Bei der Verbesserung
der Gesundheitsversorgung an unserem Wohnort und beim Aufbau
nationaler Gesundheitsprogramme werden wir den Schwerpunkt
auf wirksame, nebenwirkungsfreie Naturheilverfahren legen. Das
Hauptziel jeder Gesundheitsversorgung muss die Vorbeugung und
Ausmerzung von Krankheiten sein.

Das Recht auf soziale Gerechtigkeit. Wir, die Menschen der Erde
sind entschlossen, alles daran zu setzen, um unser Recht auf so-
ziale Gerechtigkeit mit allen uns zur Verfügung stehenden Mitteln
zu verteidigen. Wir nehmen es nicht länger hin, dass zwei von drei
Einwohnern unseres Planeten in Armut und Analphabetentum
leben. Wir werden dafür sorgen, dass die Ressourcen der Welt
umverteilt werden auf eine Weise, die Ausbildung und ein würdi-
ges Leben für jeden Bewohner unseres Planeten sicherstellt. Um
diese Unverteilung zu finanzieren, werden wir die finanziellen
Mittel nutzen, die dadurch freigesetzt werden, dass das Trillionen-
Euro umfassende ‚Geschäft mit der Krankheit' beendet wird und
weltweit Militärausgaben abgebaut werden.

Wir erkennen, dass als erster Schritt, um diese Ziele zu erreichen,
jene wirtschaftlichen Interessensgruppen, die verantwortlich sind
für die Ausweitung von Krankheiten und Kriegen vor internatio-
nalen Gerichten dafür zur Verantwortung gezogen werden, dass sie
das Leben von Millionen Menschen geopfert und andere
Verbrechen gegen die Menschlichkeit begangen haben. 

Die öffentliche Dokumentation dieser Verbrechen und die Ver-
urteilung der Verantwortlichen dieser Wirtschafts-Interessens-
gruppen wird das entscheidende Hindernis beseitigen, damit die
Menschen der Erde das ‚Mittelalter von Krankheit, Krieg und
Ungerechtigkeit' beenden und damit beginnen können, eine ,Neue
Welt des Friedens, der Gesundheit und der sozialen Gerechtigkeit'
aufzubauen. 

Im Namen der Menschen der Erde -

Haager Verfassung
Agenda für eine friedliche, gesunde und gerechte Welt

Ich unterstütze die Haager Verfassung, die am 15. Juni in einem Festakt in Den Haag feierlich verkündet wird:
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